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Zeit  Montag 
17.06.13 

Dienstag 
18.06.13 

Mittwoch 
19.06.13 

Donnerstag 
20.06.13 

Freitag 
21.06.13 

 

9:00-10:30 

 Einführung I 
 Einführung in das Programm &     
 Vorstellungsrunde 

 Aktuelle Themen I 
 Politische Streiks im Europa der 
 Krise 
 Jörg Nowak 
 

 Aktuelle Themen III 
 Informelle Arbeitsverhältnisse    
 im globalen Süden 
 Sharit Bhowmik 

 Globalisierung der  
 Produktion I   
 9.00 Abfahrt VW Baunatal 
 Werksbesichtigung VW Baunatal 

 Abschluss-Workshop 
 Globalisierung– welche   
 Gestaltungsmöglichkeiten gibt   
 es? 

 

11:00-12:30 

 Grundlagen I 
 Neue Aspekte der Globalisierung  
 Dynamiken internationaler    
 Arbeitsteilung 
 Christoph Scherrer 

 Grundlagen II 
 Finanzmärkte, Krisen & globale     
 Ungleichgewichte 
 Christoph Scherrer 

 People Matter I 
 Migrant Domestic Workers:  
 Organizing for Workers Rights 
 Maren Kirchhoff 

 Globalisierung der 
 Produktion II 
 Dilemmata der Standortpolitik:   
 Standortsicherung vs.  
 Internationale Solidarität 
 Betriebsrat VW Baunatal  

 

Mittagessen  

14:30-16:00 

 Einführung II 
 Globalisierung und     
 ArbeitnehmerInnenvertretung aus 
 Perspektive der Teilnehmenden  
 Henrik Meyer 

 Grundlagen III 
 Gender und Arbeit  
 Friederike Habermann 

 Aktuelle Themen IV 
 Soziale Sicherung im globalen    
 Süden 
 Social Protection Floor 
 Michael Cichon 

 Grundlagen IV 
 ILO und Sozialstandards 
 Claudia Hoffmann 

 Abschlussrunde und   
 Auswertung 
 (13.30 – 14.30) 

 

16:30-18:00 

 Aktuelle Themen II 
 Green Economy 
 Friederike Habermann 

 Free Time in Kassel  
 Möglichkeit zum Besuch des  
 Parks Wilhelmshöhe Kassel 
 Abfahrt 16.15 

 Globalisierung der  
 Produktion III 
 Globale Produktionsnetzwerke 
 Outsourcing und   
 Standortkonkurrenz 
 Michael Fichter 

 Abreise etwa 15.00 Uhr  

Abendessen 

19:00-21:00 
 Welcome Dinner im Schloßkeller  Vorstellung eigener Projekte   19:00 Lohmanns: Gemeinsames   

 Abendessen und interkultureller  
 Erfahrungsaustausch 

  
 

  

 


